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öffentliche Sitzung 
 
Betrifft: 
Kinder- und Jugendrat beim Bürgermeister der Stadt Gladbeck 
hier: Rockmusikförderung 
 
Begründung: 
(ggf. zusätzlich) 
 
Rockmusikförderung im Rahmen der Jugendarbeit hat in Gladbeck eine jahrzehntelange 
Tradition. Besonders engagiert arbeiten in diesem Bereich nach wie vor die Evangelische 
Kirche, die Falken und ein Teil der städtischen Einrichtungen.  
 
Der Jugendrat beim Bürgermeister der Stadt Gladbeck beschäftigt sich seit seiner zweiten 
Sitzung im Dezember 2005 mit diesem Thema. Anlass hierfür war ein seitens von Jugend-
ratsmitgliedern und anderen Gladbecker Jugendlichen beschriebener Mangel an geeigne-
ten Probe- und Veranstaltungsräumen, insbesondere für Nachwuchsbands. In einem zwei-
ten Schritt hatte der Jugendrat die o.g. Anbieter von Proberäumen und Musikveranstaltun-
gen zu einer ersten Bestandsaufnahme eingeladen. Auf Initiative des Jugendrates gründe-
te sich dann im April d.J. ein Arbeitskreis “Rockmusikförderung“ mit dem Ziel, den tatsäch-
lichen Bedarf an Probe- und Veranstaltungsräumen festzustellen, den Bereich aufeinander 
abzustimmen und nach neuen Nutzungsmöglichkeiten zu suchen. Parallel dazu entwickel-
ten die Jugendratsmitglieder ein eigenes Musikveranstaltungskonzept. Die Jugendratsmit-
glieder werden gemeinsam mit der Kinder- und Jugendbeauftragten von der bisherigen 
Bedarfsermittlung und dem aktuellen Stand berichten.  
 
Die Bereitstellung von Proberäumen  ist allerdings nur ein Teilaspekt. Die Beschäftigung 
mit der Gesamtthematik zeigt sehr schnell, dass es sich um ein sehr breites, facettenrei-
ches Arbeitsfeld handelt, das insgesamt in den Blick genommen werden muss und nach 
langen Jahren einer konzeptionellen Überarbeitung bedarf.  
 
Es ist daher sinnvoll, sich umfassend mit dem Thema zu beschäftigen; nach Ermittlung 
des aktuellen Bestandes, ist nun kritisch darüber zu reflektieren. In einem nächsten Schritt 
gilt es, gemeinsam erarbeitete und abgestimmte Perspektiven für die Zukunft zu entwi-
ckeln. Hierbei sollten alle vor Ort vertretenen Musikstile, einschließlich der türkisch-
orientalisch inspirierten Musik, berücksichtigt werden. Der Stadtjugendpfleger wird in der 
Sitzung über die weitere Vorgehensweise berichten. 
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Finanzielle Auswirkungen: 
 
keine x 
  
folgende  
 
 
Einnahme (€) VwHH VmHH  Ausgabe (€) VwHH VmHH 
       
einmalig    einmalig   
jährlich    jährlich   
       
darin enthalten:    darin enthalten:   
Zuschüsse    Personalkosten   
Beiträge Dritter    Unterhaltungs-    

 und Betriebskosten    
 Finanzierungskosten   

 
 
Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 
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Beschlussentwurf: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Der Bürgermeister 

I. V.  
 
 
Hommel 
Beigeordneter/Stadtkämmerer  

 
______________________________________________________________________ 
 
In der Sitzung des 
¤  _________________-Ausschusses 
¤  Rates 
¤  Haupt- und Finanzausschusses 
 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 
 
 


